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Großhcrzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für de «
See , Donau , Wiesen - und Dreisarn - Kreis.

Nro . 17. Samstag den 27 . Februar 1813 .
Mkt G r o ß h e r z vtz l i ch Badischem gnädigstem Privilegs ».

Verfügungen des Direktortt des Dreisamkrelfts .
( Die GradationS » Taren detrcffend .)

K. D . Nr . 2570 . Da dem Vernehmen nach die Verfügung , wvrnach in jenen Lande«»thrilen , wo bis zur Einführung der neuen AcciSordnung noch besondere GradationStaren de,standen , die durch dieses LandeSgesetz aufgehobeo wurden , vom nen April 1807 . ihremvollen Inhalt nach ringeführt , und statt jenen GradationStaren nur die in gedachter Tax ,
vrdnung regulixten Taren eihoben werden sollen , hie nnd da noch nicht in Vollzug gesetztwird . So werden i« Gcmäsh . it hohe» Fi

'
nanzmiiiisterial .E «lasses Steueidepartemcnt vom* , 2ken Februar Nr . 52; . sÄmmtliche Armier des DreisamkreiseS , vorzüglich aber die Grund »herrlichen Aemtcx angewiesen , sich dießfalls genau nach der im AnzeigSblatt Nr . 78 . vomJahr 18 l2 . unterm irrten September bekannt gemachten Verfügung des hohen Justizminj »

steril vom 2ten September Nr . 2408 . zu benehmen .
Freyburg den , 9 . Februar 1813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium deS Dreisamkreise - .
von Roggenbach . > ät . Güümann .

(Die Einsendung der im vorigen Jahre in jedem Amtsbezirk abgchaltknen Biehn,ärkte betr .)
K. D . Nr . 2761 - ^ 65 . Diejenigen Aemter , -welche mit den Tabellen Mer die inihren Bezirken im vorige » Jahr avgehaltenen Viehmäikte noch ausstehrn , werden anmittut Vorlage derselben binnen 14 Tagen nachdrücklich erinnert , da selbe nach der hohenWeisung des Großberzoglichcn Handesdkvnvmie ' Mitüstcualel -parlcmti ' t vom 2ßten Dezember* i8u , Nr . 2499 . wtt Ende deS bürgerlichen Jahrrs an das hohe Ministerium ringefchMwerden müssen.
Freydurg den 2z . Februar 1813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .von Roggen dach . ^ Lt . GÜSmmm .

B e k a „ ti t m a ch ti n g r n.
^ Den Verkauf von 2000 Klafter buchenen Brennholzes aus dem Prcchthal betressend.)

f K. D . Nr . 2882 . Don Machäus Läufer und Anton Faller im Prechthal ist mit
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dm , Joseph H u mLert von Lltzelhaufen , KantonS Straßburg t' tt, Elsaß , über 200a Klaf¬
ter buchenen Brennholzes ein Verkaufs,Contrakr abgeschlossen worden .

Da aber vcrmög einer Resolurion des hohen Ministeriums des Innern Generaldkrektorii
vom 2llen deS v . M . Nr . 220 . /dem Joseph Humbert die Erportation des fraglichen Holz ,
gpantums nur dann gestattet werden darf , wenn sich keine innlänüischen Käufer zu Auslö «
sung des erwähnten Kaufkontrakts melden ; so wird auf den Antrag des Großherzoglichen
DonaukreiS,Direktoriums vom 8ten dieses hiermit allgemein bekannt gemacht , daß der oder
die inulandischen Käufer , welche die verkauften 2002 Klafter Buchenholz entweder zum eige »
nen Gebrauche , oder zum Verkaufe inner Landes an sich zu lösen gedenken , in Zeit eines
Monats von heute an die Lösung bey dem Großherzoglichen Direktorium deS Donaukreises
anzumclden haben , widrigenS die Erportatlon dieses Holzes dem Joseph Humbert wird be¬
willigt werden .

Freyburg den 25 . Februar 1813 -
Gro ^ herzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

pon Roggenbach . ^ät . Güllmann .

( Die Fahndung entwichener Verbrecher betreffend .)
K . D . Nr . 2z8r . Nach einer anher geschehenen Eröffnung deS Großherzvglich Hoch ,

preißlichen Ministeriums deS Innern LandeSpolizeydcpartement sind am 24ten Jänner d. I .
die deyden Verbrecher Michael Mvrio von Waffel , welcher wegen rlneS Mordes zur
ewigen Galeerenstrafe , und AmdreaS Bier eu grub er von Straßburg , welcher wegen
Konkrebande zur rojährigen Kettenstrafe verurthcikt wurde , aus dem Straßburger Iuchthause
durch Mithülfe der ebenfalls entflohenen Tochter deS Gefangenwärters Massen entwichen .

Die sämmtlichen Landes » und Grundherrlichen Aemter , wie auch die Poli
'
zeyi

'
nkpektoren

dieses Kreises werten daher angewiesen , und zwar letztere , durch die Gardisten genau auf
diese Entwichenen und hier unten signalisirten deyden Verbrecher fahnden , dieselben auf
Betreten arretiren zu lassen , und davon die unverzügliche Anzeige anher zu machen .

Freyburg den r6 . Februar iZrz .
Großherzvglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .

von Rvggenbach . xät . Güllmann .
Signalement .

Michael Morio , gebürtig von Wassel , ist 28 Jahre alt , seiner Profession ein
Zimmermann , 5 Fuß 3 Zoll groß , hat braune Haare , Augenbrannen und Bari , ovale »
Gesicht , hohe Stirne , graue Augen , gewöhnliche Nase , mittelmäßigen Mund und tun ,
des Kinn .

Andreas Biereugruber , von Straßburg gebürtig , ist 43 Jahre alt , feiner Pro ,
fession ein Metzger , 5 Fuß 3 . Zoll groß , hat braune Haare , Aagendraunen und Bart , ova ,
les Gesicht , kahle und » ledere Snrux , blaue Augen , kleine Nase , kleinen Mund und run ,
des Kinn «

Steckbrief .
Der « nten stgnalifirte Betrüger ist mit feiner Frau auf dem Transport zwischen Biberach

and Haßlach entwischt . Die Poirzeybchördkn werden daher ersucht , auf beyde zu fahnden , und
im Äetrctungsfalle hieher abzulieftrn .

Offenburg den 20 . Februar 1813 .
Großherzvglich Badisches Direktorium deS KinzigkrriseS.

Holzmaou . rät . Fifchinzre.
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Signalement
Der Betrüger unter dem angenommenen Namen Johann Ludwig von Deuring ist

ungefähr 60 Jahre alt,,mißt 5 Schuh 10 Zoll , mager aber muskulös , hat ein langes Gcstcht ,
und eine lange Nase , mittelmäßigen Mund , graue Augen , Bart , und graue , in einen Zopf
gebundene Haare , tragt einen grünen , an bcyden Taschen ziemlich beschmutzten Rock , schwarz
Manschesterne Beinkleider , und Strümpfe von Baumwolle .

Seine angebliche Frau ist ungefähr 4 Schuh 10 Zoll groß , gegen 60 Jahre alt , unter »
setzt, , und spricht im Schweizerdialekt .

Obrigrettlrche Aufforverunge » :
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu -fordern haben , un .
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidiruug
derselben vorgeladen . — Aus dem

Grundherr ! , v. Kageneckischen Amt
( 1 ) zu Blaichheim an den Xaveri

Schwab auf den iLten Mar ; d. I «
Vormittags 9 Uhr auf der Amlskauzley za
Blaichheim . Aus dem

F . F . Justizamt Neustatt
zu Neu statt an den ledigen Schloffermri «

ster Joseph Winterhalder auf Mitt »
woch den loten März vor dem Amtsrevi »
sörat allda . Aus dem

Bezirksamt Bonndorf
( 3) zu Gündelwangen an den Altenwirth

Mathä Rösch auf Donnerstag den
4ten Mär ; l. I . vor dem Amtsrevisornt in
Bvnndorf . Aus dem

Bezirksamt Staufen
( 2) zu Grießheim an die Johann

Echwöblifchen Eheleute aufMontagden
8ten März d. I - vor dem Amtsrevifvrat in
Staufen . Aus dem

Bezirksamt Jrstetten
( 2) zu Balm , Vogtey Lottstetten , an den

Benedikt Stammler aufMsntag den
8ten März l . I . im Wirthshaufe zu Lott »
sktttkN ;

( 2) »u Lottstetten an den verstorbenen
41oat Xaver Graf auf den 9ten Märzl ' int dasigen Engelwirlhehausr . Aus dem

Amt Ladenburg
( 3 ) zu Feudenheim an die Georgr

Benjinger des jüngsten Eheleute vor dem
Amtsrcvisorat in Ladenburg auf Donnerstag
den 4ten März d. I ". Morgens 8 Uhr ;

( 3 ) zu Feudenheim an die . ,Adam
Griesheimers Eheleute vor dcm ^ Amtsre »
visorat in Ladenburg aus Mittwoch den
lOten März d . I . -Morgens 8 Uhr .
Liquidation des Gemeinen Franz Haubert

von Ladenburg .
( 1 ) Dev unter dem in Spanien befindlicher »

4ten Großherzogl . Linien » Infanterie -, Regiment
alS Gemeiner gestandene Franz Haubert ,
von Ladenburg , Sohn des daselbst verlebten
Bürgers Christian Haubert , ist im May
v. I . in dem Tajo ertrunken . Da nun dessen
rückgelassene Mutter um Aussolgung seiner in
circa 400 fl . bestehenden Vcrlaffcnschaft ange »
standen , fo werden dessen etwaige unbekannte
Erben oder Gläubiger hiemit aufgefordert , lh »
ren Erbanspruch binnen 3 Monat unter dem
Präjudiz , daß fie nachher nicht weiter gehört
werden , dahier auszuführen , dessen allmfallnge
Gläubiger aber angewiesen , in nämlicher Frist, -
und unter gleichem Rechtsnachtheil ihre For »
derungen dahier geltend zu machen .

Ladenburg den 9 . Februar 1813 .
Großherzogliches Amt.

. Schneck .
Vorladung des entwichenen Corporals Adam

Holschiiigrr von Dindelsheim .
( 1 ) Der aus diesseitigen Kriegsdiensten ent » '

wichen « Corporal Adam Holschinger von
DindelSheim wird hiemit aufgefordert , binnen »
3 Monaten sich dev Unterzeichneter Stelle zu
fistiren , oder zu gewärtigen , daß gegen
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nach der Landes . Constitution werte verfahren
werdea .

Brette « den 19 . Hornung 1813 .
Grvßherzoglich Badisches Amt .

Rettig .
Vorladung Milizpflichkiger .

( 1 ) Die nachbenannttn diesseitigen Amrsan »

gehörigen , als Fidel Martin Lab hart von
Konstanz , Sattler , Sebastian Bauhofer von

Markeifingen , Maurer , Johann Wiggen »

Hauser von Bodmann , Schmid , und Lorenz
Melchior Wedele von Reichenau , Schneider
von Profession , sind bey der jüngsthin vorgegan¬
genen Ziehung zum Aktivdicnste berufen , die¬
selbe werden daher bey zu gewarten habender
Vermögenskonfivkation , und Verlust ihres Bür¬

ger - und UnterthanSrechte aufgefordert , binnen

jwcy Monaten a dato sich vor diesseitigem Amte

zu stellen , und ihrer Milizpsticht Genüge zu
leisten .

Konstanz am 12 . Februar 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt ,

v. Kraft .
Vorladung des Ioh . Georg Friedrich

Kündorf von Emmendingen .
( 1) Da die Geschwister des feit bereits 24

Jahren abwesenden Ioh . Georg Friedrich
Kündorf von hier gegenwärtig um Einwei¬

sung in den fürsorglichen Besitz des von ihm
rückgelassenen Vermögens angesucht haben ; so
wird . derselbe Hiemil aufgefordert , sich binnen

Jahresfrist wieder zu stellen , und sein Vermö¬

gen anzntrcten , widrigenfaks nach Ablauf die¬

ser Frist jenem Gesuch entsprochen werden wird .
Emmendinqen den 18 . Februar 1813 .

Großherzogl . Bad . Bezirksamt .
. Roth .

Vorladung des Andreas Ebner von Gu¬
tenburg .

( 1 ) Andreas Ebner von Gutenburg , 47
Jahr alt , ist vor 27 Jahren in Königs Nea ,
politanischr Kriegsdienste getreten , und hat seit
20 Jahren nichts von fich hören lassen.

Da nun dessen 5 Geschwister um Überlassung
seines , über 1200 si. ertragenden Vermögens
angestanden ; so wird er oder dessen eheliche
Leibescrben hirmil vorgeladen , sich a dato einem
Jahr bey unterfertigtem Amte wegen Empfang
dieses Vermögens zu melden , oder zu grwärti .

gen , daß dasselbe an die erwähnte Ebncrische S
Geschwister zur nntznießlichen Pflegschaft verab -
folgt werde .

Beltmaringen den iS . Februar 1813 .
Grvßhcrzogiiches Bezirksamt »

Martin .

Ohrlgkeitliche Kundmachungen .

Diebstahls . Anzeige .

( 2 ) In der Nacht vom iSten auf den I6ten
dieses haben dre zwey unten näher beschriebenen
Purfche dem Joseph Müller von Riedern ,
welcher dirftlde übernachtete , Nachstehendes
entwendet :

1 . eine lange Flinte mit Mcfilngbeschläg , und
einem schwarzen Lederriemen versehen , im
Werth 5 fl. 30 kr.

2 . einen gezogenen , etwa 3 £ Schuh langen
Stutzen , welcher ganz schwarz aussahe , mit
Eisen beschtagen , mit einem Schnapper ver¬
sehen stye , und ein nußbäumenes Schaft habe ,
taxirt 8 fl

3 . zwey schwarze seidene Halstücher mit ro -
thrn Streifen 3 fl .

4 . ein ganz eifeneS Sackmesser 24 kr.
5. eine Maas fuße Milch " 6 kr.

Zusammen 17 fl .

Signalement .
Erster Purfche . Seye von Hüfinaen ,

und noch voriges Jahr unter den G . B . Dra .

gonern gestanden , vvn Statur groß , habe
schwarze Haar « , und fthe gut aus .

Die Kleidung desselben bestehe in einem braun ,
tüchencn Schöble , i» langen weiten leinenen
Hosen mit blauen Streifen , einem weiß ge-
dupsten Leiblr , und Stiefeln , über welche die
Hosen hinunter hängen .

Zwevter Purfche , dieser seye in Meidin .

gen zu Hause , habe blonde Haare , seye klri .
ner als der Hüflnger , und sehe im Gesicht
spitzig aus .

Die Kleider desselben fevcn r ei « langer braun -
tuchener Rock , alte weiflleinene Hosen , ein gel¬
bes Lkdupftes Leible von Ziemas , Stiefel und
ein hoher Hut .

CS wird nun gebethrn < auf diese Putsche ,
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welche sich durch ihren Diebstahl von zwey
Schießgewehren besonders verdächtig machen ,
fahnden , und im Bctretungsfaüe dieselben ar .
retieren , und wohl verwahrt anher abführen
ju lassen.

Stühlingen den 16 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstendcrgisches Justizamt .

v, Schwab .
Mundtodterklärung des Io sc pH Hon old von

Mühlingen .
( 1 ) Joi eph Houold von Mühlingen wird

hiemit em ersten Grade mundtott erklärt , und
unter Pflegschaft des Joseph S ch m i d von da

gesetzt , welches mit dem Bemerken hiedurch öf.
scntlrch bekannt gemacht wird , daß nunmehr
Honold keine der im Satz 513 . des L. R .
genannten Handlungen vornehmen könne .

Stcckach den 18 . Februar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Müller .
Mundtodterklärung des Johann Villinger

aus dem Bärenthal .
Die gegen den vor einiger Zeit verganteten

Johann Villinger im Bärenthal erkennte
Mundtodterklärung iten Grades , und verfügten
Bestellung des Philipp Ben er daftlbst als des «
ftn Aufseher und Brystand wird anmit öffent¬
lich bekannt gemacht .

Neustadt den 16 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt .

Willi .
Mundtodterklärung des Fr . Jos . Furtwäng .

ler von Buchholz .
( 2) Fr . Joseph Furtwängler von

Buchholz wird wegen leichtsinnigen Lebenswan .
dels und dabey geführten Übeln Pferdhandels
im ersten Grade mundtodt erklärt , und ihm
Blasy Raith von da als Aufsichtspfleger de-
stellt , welches hiemit zu Jedermanns Wissen
und Warnung öffentlich bekannt gemacht wird .

Frey bürg den 18 . Hornung 1813 .
Grundhcrrlich v. Kleindrodifches Amt .

Ktrcher .
Straf urtheilspnblikation .

( 1 ) Durch Beschluß des Großhcrzogl . Hoch ,
lob ichen Direktorii des WiescnkreiseS vom 9len
Hornung I . Nr . 1690 . ist gegen den De .

Pankraz Arzner von Görwiel
®lc Vermögens . Confiskatio » und der Verlust

des OrtSbürgemchteS erkannt worden , welches
hiemit öffentlich bekannt gemacht wirb .

Kleiniaufrnburg den 22 . Hornung 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bürste rt .>
Strafurthei lspub likation .

( 1 ) Gegen Gottfried Hebken von
Schopfhcim , welcher wegen begangenem Dieb ,
stahl vom Hochprrißlichen Hofgcricht zu Frey
bürg zu 6wochcntlicher öffentlicher Arbeitsstraf «
verurkheilt , vor Erstehung derselben aber avsge .
treten , und auf ergangene öffentliche Vorladun .
nicht erschienen ist , ergicng unterm 8tea Februar
d. I . das weitere Urthel :

„ Daß vorbehaltlich der gegen ihn erkannte )
„ Diebüahlsstrafe im Betrelungsfaüe des
„ sen Vermögen dem Fiskus verfallen , eh
„ sofort des Gemeinds . Bürgerrechts füt
„ verlustig zu erklären , und in alle Koste »
„ zu verfallen feye. "

Aus Auftrag des Hochpreißlichen HofgerichtS
wird dieses andurch öffentlich bekannt gemacht .

Schopfheim den 18 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Lindemann .
Skrafur t Heils pu b likation .

( 2 ) Da die durch das Milizenloos zum Ac<
tivdienst bestimmten , wegen ihrer Abwesenheit
aber cdictalitcr vorgcladenen Georg Phil .S ch ü tz»
Johann Ni es ler , Hemrich Lager , Kasimir
Welz , Lambert Kalter , Georg Heinrich
Fackler , Christian Kneib , Jakob Höl .
zrl , Johann Peter Pipis , Franz Schrei¬
ber , Franz Stry , Anton Schätz , Karl
Christian Reichard , Johann Georg Horst¬
mann , Johann Böschet , JohannSchrau -
ter , und Mathias Weickel , von hier aus
den Reserve . Klassen von 1787 , 1788 , 1789 ,
1790 und 1791dann Wilhelm Karl Philipp
Scheller , Franz Bernhard Schrauber ,
Abraham Brak ler und Heinrich Peter Loh «
bau er von hier aus der im Jahre 1792 ge«
borenen Klasse innerhalb der anberaumtea Frist
sich nicht gestellt haben , so hat das Großher «
zogliche Direktorium drS Nrckarkreifrs durch
Beschlüsse vom 3ten und I4ten Jänner l. I .
Nr . 208 . und 1379 deren sämmtlicheS entwe¬
der schon besitzendes oder ihnen noch anfallendes
Vermögen als eonfiszirt für dir Staats,Kasse ,
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und diese pfiichtwidriq Ausgetretenen unter Vor . iöbl . Wiesenkreis ' Direktorii vom 22ten v. M .
behalt weiterer Ahndung auf den Betrelungs » Nr . 905 . ist gegen den Rcsrakleur NiklauS
faü , ihres Gememdercchts verlustig erklärt , Hildenbrand von Waldshul Vermögens «
welches hiermit öffentlich bekannt gemacht wird . Confiskation und Verlust seines Ortsbürger .

Mannheim den 13 . Februar 1813 . rechts erkannt ; welches hiemit öffentlich bekannt
Großherjvgl . Badisches vtadtamt . gemacht wird .

Rupprecht . Waidshuk den 1 . Februar 1813 .
Straf « rtheilspublikation . Großhcrzogliches Bezirksamt .

( 3 ) Durch Verfügung des Großherzogl . Hoch » Föhre yb ach .

Kauf - Anträge .
( Die nochmalige Versteigerung des Johannitergvts zu Bruchsal betreffend .)

Aufdas im Jänner dieses Jahrs in einzelnen Stücken versteigerte Johannitergut im
Bruchsal sind mehrere Gebote zur Uebernahme im Ganzen abgegeben worden , weshalb nun
dieses Gut , so wie cs in den früheren Bekanntmachungen beschrieben ist , Montags den 8ten
März d . I . Vormittags 10 Uhr auf dem Rathhause in Bruchsal zur Versteigerung , im Gau » '
zen , unter den bereits bestehenden Bedingungen , ausgcsetzt werden wird .

Welches den Kaufslustigen hiedurch öffentlich bekannt gemacht wird .
Durlach den l7 . Februar 18 ! 3 .

Großhcrzoglich Badisches Direktorium dtsPsinz « und Enzkreises .
Freyherr von Wechmar . . vckt . Roff ^

Realitäten . Versteigerung
Am Montag den 29ten März d. I . werden die in der allgemeinen Braudaffekuran ) '

stehenden Baulichkeiten , und einige andre Liegenschaften des ehemaligen Klosters Schultern ,
« ine halbe Stunde von der Poüstation Friesenbeim , sodann ii Stunde von Lahr , 3 Stunden
von Offenburg , 6 Stunden von Stcaßburq , und 2 Stunden vom Rheine entfernt , mit Vor .
behalt der höchsten landeshcrrschaftltchrn Genehmigung in dem Klostergebäude selbst an den
Meistbiethenden versteigert werden .

Dieselbe « sind der genannten und ebenen Lage wegen zur Etablierung einer Fabrik vor »
. täglich gut situirt , und man wird die Unternehmer einer solchen nach Möglichkeit begünstigen . -

Ein Thctl des Klosterhofes ist mit einer 12 Schuh hohen Mauer , und der andre von
rem Schuttcrfluß umgeben.

Außer der Vorbehalten werdenden Pfarrkirche , und Pfarrwohnung , find die Bcstandtheilt
folgende :

1 ) In dem eigentlichen Klostergebäude befinden sich im untern Stock 40 , im obern 44 ,
zuwmmen 84 Zimmer , worunter 3 große Säle , 56 heizbar , und 18 tapeziert find , mit
4 Küchen . Unter demselben sind 4 gewölbte Keller , worein gegen 9000 Oebml Wein ,
oder ungefähr 270 Fuder neuen Badischen Maases gelegt werden können , nebst mehreren
Gemüß . und Einschlaakellern .

2t) Das rechte Fchgelgebaudr enthalt oben mehrere wohl eingerichtete Speicher zu ungefähr
3000 Bierrl , oder im neuen Badischen Maase 2400 Malter Früchten , und Platz zu ei»
« er Vorrichtung aus noch 1500 bis 2000 Viertel . Unter demselben befinden sich mehrere
bcschlüßiqe Remisen für Wägen , Baumaterialien , Brennholz rc. , sodann Schemen zu we«
nigstens 30 000 Fruchtaardcn , und überfiüßiger Platz zur Heu . und Oehmd . Speicherung ,
ferner Stallungen zu 56 bis 60 Pferden , und 30 Stuck Rindvieh .

3 ) Hinter diesem rechten Flügel stehen in einem adgesönkcrtcn Hof Nebengebäude mit drey
Wohnungen , Cie ehemals von dem Kiefer, , Schreiner und Melker benutzt wurden , nebst :
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verschiedenen Remisen , und kleineren Vieh - und Geflügelstallen .
4 ) Auf dem linken Flügel steht die zwenstöckigte Mahimühie mit 2 Gangen , und einer Hanf «reibe , Gyps . , Schleif , und Oehlmühte , lodünn die ehemalige Mctzig , Schmibtwoh .

nung , und Werkstälte sammt Waschhaus , weiche sämmtlich in der zweyten Etage viele
Zimmer für Domestiken rnlhaiken .

■S) Hinter diesem Gebäude ist der. sogenannte Schweinhof mit Stallungen .6) Der Hof lst 2 Morgen groß , und in demselben befindet sich ein Bassin nebst einem neüangelegten Gemüsgrrttn .
7 ) Am Ende dieses Hofs liegt der vormalige Klostergarten , welcher einschlüßlich der Wege9 Morgen groß ist , mit einem von Quatersteinen erbauten Gartenhauft , und einem Bassi »mit Springbrunnen .

Der Garten selbst ist zu ökonomischen Benützungen wohl eingerichtet , mit den schönste»
Obstbäumen besetzt , und | zu einer Obstbaumschule angelegt , worinn wenigstens 10,000veredelte , und eben so viele Wilkstämme stehen . Eine Lindenallee und rin hübsches Bosquet> umziehen den Garten oberhalb gegen den Schuttrrfiuß , und auf der Seite gegen den Hofenthalt er einen Fischweyer .

Zur andern Seite des Gartens steht die Gärtnerwohnung mit einem Ausgang auf dieDvrfstraße -
8) Hin und wieder sind zur Bequemlichkeit 5 Pumpbrunncn angebracht .

Auf Verlangen der Kauflustigen wird man noch , als zum Kiosterkauf gehörig , mitver »steigern :
Ungefähr 8 Morgen Ackerfeld in drcyen Gewannen des Schütterer Bannes gelegen , und 27Morgen Matten zunächst beym Kloster von vorzüglich guter Qualität .
Hiernächst werken am 3 0 ten März zum stückwciße » Verkaufe , in halben oder ganzenMorgen abgethcilt , y4 Morgen Matten , Schütterer Gemarkung , ebenfalls unter Ratifikations »Vorbehalt an die Mristbielhenden versteigert werden .
Bey alle dem sind die Hauptbcdingungen diese :
a ) Der Kauffchilling wird in 6 Iahrsterminm , wovon der erste auf den 1 . April 1814 .verfällt , mit Zinsen a 5 pro Cent vom 1 . April 1813 . ansangend , bezahlt , und er kann in ;mit Großherzoglich Badischen Amortifations « Kaffe . Obligationen nach ihrem Nennwerth ent¬richtet werden ;
b ) die hiernach verfallenen Zinse werden in klingender Münze eben so , wie
c ) der Accis a l § kr . per Gulden Kauffchilling bezahlt .
6 ) Die Käufer müssen sich wegen der Zahlungsfähigkeit mit obrigkeitlichen Zeugnissen ge¬nügend ausweilen . 1
Minder bedeutende Condltionen wird man an den SteigerungStägen eröffnen . Man kann

Hch aber auch « ach solchen vorläufig dcy der Domanialvcrwaltung Lahr in Schütter « erkundigen .Im Ucbrigen versteht es sich von selbst , daß die erkauft werdenden Grundstücke künftigallen ordinairen und extraorbmaircn landesherrlichen und Gemetndsumlagen , und dem Zehnten« nterworfen werden .
Offcnburg den 12 Jänner 1813 .

Großherzoglich Badisches Direktorium des Kinzigkreises .
Holz mann . vät . Bvckeisen .

G rund stücke - Berste « ge rung .
( 1 ) Am Ilten Marz wird das dem ledi¬

gen Weisgerbcr Sebastian H e r r m a n n dahier
jugebörigr wit Klee angrblümte Ackerfeld im
Spltalacker Haufev minder oder mehr hal .

tend , welches oben an Hrn . Amtman Manz ,unten an dir Allmend , e. S . an Iof . Schnetz ,a . S . an Jos . Hermann stößt , und außer 16
kr - Bobenzinns an die heil . Geistspitalstifkung
frey , ledig und eigen ist , öffentlich au den
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Meistbttthrnden verkauft werden .

Der Ankaufpreis veträgt 18Z st .
Die Kaufbcdinqniffe sind :

1. Die Hälfte des Äusrufpreises samml
Mehrerlös ist gleich baar , und die 2te
Hälfte nach Verlaus eines JahrS mit 91 st.
SO kr . famntt 5 pClv . Zinnftn vom Kaufs ,
tage zu bezahlen .

2 . Für den sichen bleibenden Kaufschilling' Wird bis zu dessen Berichtigung das Pfand .
recht auf dem Gute Vorbehalten .

Freyburg den 23 . Hornung 1813 .
Grvßherzogliches Stadtamtsrevifvrat .

Glöckner .
Hvfguts - Verkauf .

( 1) Das den Jakob Trefzerschen Km .
dern von hier zustehende , an der Straße von
Kaisern nach Schlechtenhons gelegene sogen ann .
te Glashüktt - Hofgut , in einem Haus , Scheuer
und Stallung , ungefähr 4 Juch . Acker und
Garten , 10 Juch . Matten und 1 Juch . Wald
bestehend , wird Montag den I5ten März
d . I . auf dem Rathhaus dahier Nachmittag -
2 Uhr an den Meisibiethenden versteigert werden .

Welches mit dem Anhang hiermit öffentlich
verkündet wird , daß die Liedhabcr obrigkeitliche
Zeugnisse über ihr Vermögen und Prädikat
beybringcn , auch der Käufer einen annehmlichen
Bürgen stellen müsse.

Kandern den 15 . Februar 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

De u rer .
Grundstückt ' Vrrstrigerung oder Ver -

p a ch k « n g.
( 1 ) Laut eingekommmem hohen Kreisdirck »

toriatbeschluß vom Sie » und Empfang am 15 .
Jänner d. I . Nr . 1S8 . werden zu Markdorf
zwölf Jsuchert Wieswachs , Garten und Acker ,
seid , in zwölf Theile abgetheilt , im Wege deö
Meisibottes verkaufet » und wenn kein annehm ,
licher Kauf sich ergeben Mir , auf 6 Jahre
unter Vorbehalt hoher Genehmigung verpachtet
werden .

Der Verkauf sowohl als dir Verpachtung
werden am I5tendes künftigen Monats
März zu Markdorf auf dem Platz selbst , wenn
eS die Witterung zuläßt , vorgenommcn , wozu
dir Kaust , sowohl als Pachllustige mit dem
ringciadcn werden , daß diese Plätze daselbst be«

stchtlgct , und die Kaust ' sowohl als Pachtbr.
dingniffe in der Kanziey dahier erngeschc » wer »
den können.

Mecrsburg den 21 . Februar 1813 .
Großhcrzogl . Domanialverwaltung.

Kraft .

Pacht - Antrag .
Verpachtung herrschaftl . Matten .

Mittwoch den 3te » März Nachmittags
2 Uhr wrd die von dem verstorbenen Waibej
Johannes Balzer in Kirchhofen benutzte Matte
von 3 Bicriel in dem dortigen Wirlhöhaus zur
Kronen auf 3 Jahre öffentlich verpachtet , und
zugleich ein Verkaustvcrfuch unter den gewöhn »
lichcn - Bedingungen , wornach der KausschillinF
in 6 verzinslichen Jahrslcrminen , zu einer Quart
in klingender Münz und zu 3 Quart in Großher »
zogl . Badischen Amortisations Kassa Obligatio ,
neu bezahlt werden kann , mit Vorbehalt hoher
Ratistkation dam t vorgenommen werden .

Frryburg am 13tcn Februar 1813 .
Großherzoglichr Sbervcrwaltuna .

Metz.

DienAantrag .
, Vakanter Schuldienst .
( l ) Die Erledigung des Schuldienstes von

Hohen th engen rst zwar in dem Freyburger
Wochenblattc Rr . } , 3 und 5 . verkündet wor »
dm , aus einem Vcrfthul aber nicht auch in
dem Auzeigcblalte .

Diese Verkündung wird daher mit einer
Frist von 4 Wochen wiederholt , und weiter
angezeigt , daß bey Verleihung dieses Dienstes ,
womit ein Gehalt von 100 st . haaren Geldes ,2 Klaftern Brennholz , freye Wohnung nebst
einem Gcmüsgartcn und etwas Feld verbunden
ist , der vorzügliche Bedacht auf ein Subjekt
wird genommen werden , welches einige Kennt -
niß der Mufik und bejonders im Orgeischlagen
besitzt.

Waldshut den 23 Februar 1813 .
Gcoßherzogliches Bezirksamt .

F ö h r c n b a ch.

( Mit riner Beylage . )
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